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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg,
Wachau, Arnsdorf, Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach
sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112 Notruf: Feuerwehr, Rettungsdienst,

Notarzt, Telefon und Fax
116 117 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Mo., Di., Do.: 19.00 Uhr bis zum
nächsten Tag 7.00 Uhr

Mi., Fr. 14.00 Uhr bis zum
nächsten Tag 7.00 Uhr

Sa., So. 24 Stunden
03571-19222 Anmeldung Krankentransport

(für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
und Patienten)

03571-19296 Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle/
Feuerwehr

Wochenendbereitschaftsdienst Zahnärzte
für Radeberg und Arnsdorf
03.10. Herr Dr. Pfennig

Arnsdorf, Breitscheidstraße 3
Tel. 035200/23 150

04./05.10. Frau Dr. med. dent. Walke
Arnsdorf, Niederstraße 14A
Tel. 035200/24 57 2

11./12.10. Frau DS und Herr DS Henack
Radeberg, Heidestr. 156
Tel. 03528/44 23 76

jeweils Sa./So.: 10.00 - 12.00 Uhr; außerhalb dieser 
Zeiten für akute Fälle: 0152/04 93 73 67 oder 0152/04 93 87 24

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
04.10. Vital Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/59 91 5
05.10. Stadt-Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/33 03 1
06.10. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okr. Tel. 035205/54 236
07.10. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200/25 60
08.10. Löwen-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/72 33 6
09.10. Altstadt-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 78 11
10.10. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/45 26 8
11.10. Linden-Apotheke, Langebrück Tel. 035201/70 01 1

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werkt. 19.00-07.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig
04.10.-10.10. Herr DVM Gläßer, Weißig

Tel. 0351/26 80 808 oder 0172/97 17 278
10.10.-17.10. Herr DVM Jakob, Wachau

Tel. 03528/44 74 57 oder 0171/81 47 753
werkt. 19.00-6.00 Uhr u. feiertags, Sa., So. ganztägig
Notdienst nur nach tel. Anmeldung unter

Tel. 035201/730-0 od. 0171/5 72 62 83
03.10. – 10.10. Dr. Klaus Ehrlich
10.10. – 17.10. Dr. Mathias Ehrlich
Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:

Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf
Tel. 035973-2830

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Gewerbetreibenden,
wir laden Sie hiermit recht herzlich
zur Mitgliederversammlung
des Gewerbeverein Radeberg e.V., am

Montag, den 06.10.2014, um 19.00 Uhr,
in den Wettiner Salon (Kaiserhof) ein.

Gewerbeverein Radeberg

Einladung 
Mitgliederversammlung

Gewerbeverein Radeberg e.V.

Sonntag, 12. Oktober
geöffnet 13 - 18 Uhr

im Herzen der Bierstadt
Offene Geschäfte � Kostenlose Parkplätze

Spiel, Spaß und viele Aktionen

Radeberger
Herbst-Shopping

Am vergangenen Wochenende war es wieder soweit!
Das lympische Komitee machte sich auf in die weite,
sächsische Welt. Das lympische Feuer wurde wie ge-
wohnt auf der Festwiese in Fischbach entzündet, um
dann vom Vorjahressieger der Fischbachlympics in
Empfang genommen zu werden. Im letzten Jahr hoffte
man natürlich auf einen Sieg der extra angereisten
Schweizer, denn dann wäre das Komitee das erste Mal
auf Auslandsreise gegangen. In den Genuss des Sieges
kamen allerdings die Teilnehmer der Bierbulanz aus
Dresden. Die Reise begann für das Komitee in diesem
Jahr mit der Kutsche auf dem Weg von Fischbach zum
1. Zwischenstopp nach Großerkmannsdorf. Hier traf
man sich mit Abgeordneten des hießigen Karnevalver-
eins und verkündete gleich das Festprogramm. Weiter
ging es nach Ullersdorf, dort wartete bereits der Dorf-
verein auf das vierköpfige Komitee. Nur vier Komi-
teemitglieder? Ja, denn Pfarrer Martin Roth hielt sich
vergangenes Wochenende, mit einigen Mitgliedern
seiner Kirchgemeinde, in seiner Heimat Siebenbürgen
auf. Doch auch dort verkündete er die Botschaft der
Fischbacher Girmsd und wer weiß, vielleicht tritt am
Samstag ein Team aus Siebenbürgen bei den Lympi-
schen Spielen an. Fröhlich gestimmt ging es von Ul-
lersdorf nach Bühlau, dort ließ das Komitee die heimi-
sche Kutsche stehen und stieg auf ein schnelleres Ge-
fährt um. So ging es fortan mit der Straßenbahn wei-
ter. Am Dresdner Neumarkt fand erneut ein Empfang

Das herrliche Wetter lockte am Samstagnachmittag viele Besucher zum
22-jährigen Vereinsfest des Wachauer Wunderland e. V. Empfangen wur-
de man durch ein bäuerliches Markttreiben mit Spinnrad, Stricken, Töp-
fern, hausgemachten Lebensmitteln und einer Wahrsagerin. Überall traf
man auf die Tiere des Vereins. Highlight war da natürlich das kleine
Kälbchen, welches im Juli geboren wurde und sich gern mal von den
kleinen und großen Gästen streicheln ließ. Frischen Apfelsaft aus der
Presse bekam man hier mit echter Handarbeit serviert und konnte auch
gleich die eigenen Früchte mitbringen. Vereinschef Steffen Jakob und
Spaßmacher Andreas Weidner nutzten das schöne Wetter gleich einmal

Endlich ging es wieder los! Am vergan-
genen Donnerstagabend stellten die Ak-
teure des Radeberger Biertheaters das
neue Stück „Torpedo Malzau“ vor. Bei
gut gefühltem Saal, gutem Essen und
einem vollen Gläschen konnten die Zu-
schauer erleben, welch ein Aufsehen es
im Oberschluckwitzer Landkreis mo-
mentan gibt. Auch nach einer erfolgrei-
chen Fußball-WM im Sommer ist der
Hype um das runde Leder längst nicht
vorbei. Den zum bevorstehenden Kreis-
pokal hat sich eine entscheidende Ver-
änderung angekündigt, welche alles auf
den Kopf stellt. Als Siegerprämie win-
ken nun nicht wie bisher die Naturalien
des Frühgemüsezentrums, sondern ein
Gewinn von der hiesigen Brauerei. Das

Vorfreude auf die Fischbacher Girmsd 2014

statt und die Kunde wurde erneut unter das sächsische
Volk gebracht. Pünktlich zur Abendbrotzeit kam das
Feuer im Stadion Dresden-Löbtau an und wurde an
das Team Bierbulanz übergeben. An diesem Wochen-

ende nun, kommt die lodernde Flamme bereits zurück
nach Fischbach - dann heißt es wieder 
„Lymp Lymp Hurra!“.

Text & Foto: Red.

Fußballfieber im Radeberger Biertheater

für das angebotene Wellnessprogramm. Ein Kräuterbad samt Bierchen zum Anstoßen gaben die
Kräfte für die anstehenden Aufgaben frei. Denn Andreas Weidner war natürlich nicht nur zum Erho-
len gekommen, sondern auch zur Unterhaltung der Gäste. Steffen Jakob machte sich, nach seinem
Bad, mit der Ochsenkarre auf den Weg und kutschierte so die Kinder umher. Ponykutsche war eben
gestern. Die richtig großen Pferde kamen später während der Reitshow zum Einsatz. Es gab einfach
soviel zu sehen, staunen, hören, entdecken und ausprobieren, sodass sich der Tag schneller als ge-
dacht dem Ende neigte. Am Abend gab es Reggae und Ska-Musik von der Berliner Band Bonfi Hai-
schisch und wir sind gespannt auf das nächste Fest des Wunderland e. V.

Text & Fotos: Red.

Buntes Treiben beim Wunderland e. V.

lässt unsere bekannte Malzauer Familie
natürlich hellhörig werden und schon steht
man am Anfang einer langen Diskussion.
Eine Mannschaft wird benötigt sowie ein
Trainer, ein Übungsplatz und dann wäre da

noch das Problem mit der Frauenquote
in der Mannschaft. All das und vieles
mehr bringt die Zuschauer des 1. säch-
sischen Mundarttheaters wieder richtig
zum Lachen. Ob die Malzauer mit ih-
rer bunt zusammen gewürfelten Mann-
schaft den Sieg und damit den Titel
holen können, erfahren Sie im neuen
Stück des Radeberger Biertheaters -
„Torpedo Malzau“. Wer vom sächsi-
schen Humor gar nicht genug bekom-
men kann, auf den warten noch: Das
Weihnachtsstück „Der Schwipsbo-
gen“, das neue Bühnenstück von Hol-
ger Blum „Mein Mann ist mein Pro-
blem“ und „Du wirst wie deine Mut-
ter“. Wir wünschen viel Spaß!

Text & Foto: Red.

Steffen Jakob (li.) und Andreas Weidner (re.) stoßen beim Kräuterbad
in den alten Zinkbadewannen auf das 22-jährige Vereinsfest an. 

10. Oktober 2014,

ab 19.00 Uhr im

Two of us
Vorankündiung
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Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinde Arnsdorf

Gemeinde Wachau

zum 95. Geburtstag
27.09. Gerhard Andrich
zum 90. Geburtstag
29.09. Werner Kühnel (OT Liegau-Augustusbad)
zum 85. Geburtstag
27.09. Annelies Hensel
30.09. Hertha König
zum 80. Geburtstag
01.10. Harry Kubin
02.10. Ruth Haase
zum 75. Geburtstag
29.09. Theresia Petrak (OT Liegau-Augustusbad)
01.10. Renate Exner (OT Ullersdorf)

zum 70. Geburtstag
28.09. Heidi Müller
28.09. Gerd Hönnicke
28.09. Bernd Schneider
29.09. Heidi Köcher (OT Ullersdorf)
29.09. Claus Frömmel
30.09. Frank Schmidt

sowie den Eheleuten Adele und Günter Strehlau
(OT Ullersdorf) und Hildegard und Christof Gebauer

zur Diamantenen Hochzeit und den Eheleuten
Renata und Heinz Zenker zur Goldenen Hochzeit 

und wünschen Ihnen noch viele gemeinsame 
und glückliche Jahre

Der Oberbürgermeister der Stadt Radeberg und die Ortsvorsteher von Großerkmannsdorf,
Liegau-Augustusbad und Ullersdorf gratulieren herzlich 

06.10. Klaus Himpel 74 Jahre
Ortsteil Feldschlößchen
05.10. Rosemarie Bieder 73 Jahre
08.10. Wolfgang Kunath 73 Jahre
08.10. Wolfgang Reinländer 71 Jahre
Ortseil Seifersdorf
07.10. Erhard Ehrlich 88 Jahre

Ortsteil Lomnitz
05.10. Heinz Mai 80 Jahre
06.10. Heidemarie Müller 73 Jahre
06.10. Kurt Schnabel 84 Jahre
10.10. Ilse Brauner 81 Jahre
11.10. Christa Albert 79 Jahre

Der Bürgermeister der Gemeinde Wachau sowie die Ortsvorsteher der Ortsteile 
Feldschlößchen/Wachau, Leppersdorf, Seifersdorf und Lomnitz 

gratulieren auf das Herzlichste

05.10. Brigitte Thürigen 76 Jahre
06.10. Erich Henker 74 Jahre
08.10. Ursula Heuschkel 91 Jahre
09.10. Mirjam Bendix 83 Jahre
10.10. Erika Bohle 92 Jahre
Ortsteil Fischbach
05.10. Friedhelm Laudel 70 Jahre
10.10. Ursula Müller 79 Jahre

Ortsteil Kleinwolmsdorf
05.10. Otto Görner 84 Jahre
05.10. Karl-Heinz Zichner 79 Jahre
08.10. Erhard Keller 77 Jahre
08.10. Ursula Weinert 80 Jahre
09.10. Kurt Tomeit 83 Jahre
Ortsteil Wallroda
06.10. Hans Mrohs 77 Jahre
06.10. Herbert Rudolph 83 Jahre
08.10. Renate Haufe 73 Jahre

Die Bürgermeisterin der Gemeinde Arnsdorf sowie die Ortsvorsteher der Ortsteile
Fischbach, Kleinwolmsdorf und Wallroda gratulieren auf das Herzlichste

Öffentliche Bekanntmachung
Die 2. Sitzung des Ortschaftsrates Wallroda findet am
Donnerstag, 09. Oktober 2014, um 19. 00 Uhr, im Bera-

tungsraum Friedensstr. 1 statt. Die Tagesordnung entneh-
men Sie bitte den örtlichen Schaukästen.

Birgit Müller, Ortsvorsteherin

Sehr geehrte Mitglieder des TA,
sehr geehrte berufene Bürger,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein. 

2. Sitzung
Gremium Technischer Ausschuss

Gemeinde Arnsdorf 
Sitzungstermin Dienstag, 07. Oktober 2014,

19.00 Uhr
Ort FFW-Gebäude Arnsdorf,

Beratungsraum
Raum Kleinwolmsdorfer Straße 34
TAGESORDNUNG
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift
3. Bestätigung des Protokolls der 1. Sitzung des TA 

vom 02.09.2014
4. Antrag auf  Wiederaufbau einer Terrasse auf dem 

Hausvorbau, Grundstück in 01477 Arnsdorf,
Oberstraße 1, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 52/6

5. Antrag auf Vorbescheid Neubau einer Halle mit Büro 
und Wohnung, Grundstück in 01477 Arnsdorf, Am Ge-
werbegebiet 3, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 271/5

6. Antrag auf Anbau einer Backvorbereitung mit Tief-
kühlzelle, Grundstück in 01477 Arnsdorf, Stolpener 
Str. 14, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 80/1
hier: Verlängerung der Geltungsdauer 

der Baugenehmigung 
7. Gemeinde Dürrröhrsdorf-Dittersbach Bebauungsplan

„Gewerbegebiet Dresdner Straße“ im Ortsteil Wilsch-
dorf, Vorentwurf vom 04.09.2014, hier: Öffentliche 
Auslegung des Vorentwurfes und frühzeitige
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
bzw. Nachbargemeinden

8. Gemeinde Dürrröhrsdorf-Dittersbach Bebauungsplan
„An der Feuerwehr“ im Ortsteil Wilschdorf,
1. Entwurf vom 04.09.2014,
hier: Öffentliche Auslegung des 1. Entwurfes und 
frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange bzw. Nachbargemeinden

9. Vergabe der Leistung zum Einbau von energiesparenden
Dimmgeräten für die Straßenbeleuchtung
in Kleinwolmsdorf

10. Umbau Sanierung Dorfgemeinschaftshaus in 01477 
Arnsdorf Ortsteil Fischbach, Wilschdorfer Straße 3,
Vergabe Heizungsinstallation

11. Planung eines Ersatzneubaues des Durchlasses 
im Zuge der Mittelstraße in Fischbach,
hier: Variantenuntersuchung

12. Verschiedenes
12. Anfragen der Mitglieder des TA
13. Anfragen der Bürger

Martina Angermann, Bürgermeisterin

Einladung Technischer Ausschuss Arnsdorf

Damit es im Oktober zu keinen Belästigungen durch
Rauch kommt, folgen hier noch einmal wichtige Hinwei-
se, mit der Bitte um Beachtung! Die Verordnung der Säch-
sischen Staatsregierung über die Entsorgung von pflanzli-
chen Abfällen  (Pflanzenabfallverordnung ) vom 25. Sep-
tember 1994 sieht im § 4 die Möglichkeit vor, dass in der
Zeit vom 01. April bis 30. April und vom 01. Oktober bis
30. Oktober werktags in der Zeit zwischen 08.00 Uhr und
18.00 Uhr, höchstens während  zwei Stunden  täglich das
Verbrennen ausnahmsweise zulässig ist. 
Wie sind pflanzliche Abfälle zu entsorgen?
Pflanzliche Abfälle aus nicht gewerblich genutzten Gar-
tengrundstücken (d.h. private Haus- und Kleingärten)
können ausnahmsweise verbrannt werden, wenn eine
Entsorgung durch Verrotten, insbesondere durch Liegen-
lassen, Untergraben, Unterpflügen oder Kompostieren
auf dem Grundstück wo sie anfallen nicht möglich oder
nicht zumutbar ist. Weiterhin besteht die Möglichkeit
die pflanzlichen Abfälle durch eine geeignete mechani-
sche Behandlung, wie beispielsweise Häckseln oder
Schreddern aufzubereiten. Zusätzlich besteht die Mög-
lichkeit einer Entsorgung über die Bioabfalltonne oder
die Abgabe an einem Grüngutannahmeplatz (aufgeführt
im Abfallkalender des Landkreises Bautzen). Die Pflan-
zenabfallverordnung wurde bereits 1994 erlassen. Inzwi-
schen gibt es auch im Landkreis Bautzen ausreichend

Entsorgungsmöglichkeiten, so dass davon ausgegangen
werden kann, dass eine Unmöglichkeit bzw. Unzumut-
barkeit  einer umweltschonenden und nachbarfreundli-
chen  Entsorgung nicht vorliegt und somit von der Aus-
nahmemöglichkeit nicht Gebrauch gemacht werden
muss. Muss im Einzelfall doch auf das Verbrennen
zurückgegriffen werden, sind neben den bereits genann-
ten Zeiten folgende Bedingungen einzuhalten:
� Es dürfen keine Gefahren oder Belästigungen für die
Allgemeinheit oder die Nachbarschaft, insbesondere
durch Rauchentwicklung und Funkenflug eintreten. Das
Verbrennen ist unter ständiger Aufsicht durchzuführen
und ausreichend  Löschmittel sind bereitzustellen.
� Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dür-
fen keine anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen
Abfälle, Mineralölprodukte oder beschichtete oder mit
Schutzmitteln behandelte Hölzer verwendet werden.
� Zu Bundes-, Land- und Kreisstraßen sowie Lagern mit
brennbaren Flüssigkeiten oder Druckgasen und von Be-
trieben, in denen explosionsgefährliche oder brennbare
Stoffe hergestellt, verarbeitet oder gelagert werden, ist
ein Abstand von 100 Metern einzuhalten.
Bitte beachten Sie auch die Veröffentlichung des Um-
weltamtes des Landratsamtes Bautzen.

Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

Rücksichtnahme auf Nachbarn und unsere Umwelt

Einige Kinder der Kita
Baumhaus Radeberg
machten sich am Mitt-
woch der letzten Woche
auf den Weg zu den Senio-
ren der Erinnerungsgrup-
pe, welche von der Volks-
solidarität betreut wird.
Mit dem Stück „Die Tiere
aus dem Wald - irgendwo“
zeigte die Kinderschar den
an Demenz erkrankten Se-
nioren - „Gemeinsam sind
wir stark“. 

Text & Foto: Red.

Gemeinsam
sind wir stark

Das Erntekranzbinden für Radeberg fand dieses Jahr
erstmals im „Baumhaus“ statt. Viele kleine fleißige
Helfer, aber auch junge Muttis fanden sich ein und
probierten sich am meist ersten selbstgebundenen Ern-
tekranz. Unsere Profis gaben wertvolle Tipps weiter
und es war eine wirklich gelungene Aktion zwischen
Jung und Alt. Es entstanden wieder über 20 wunder-
schöne Erntekränze, die am Sonntag zum Erntedank-
gottesdienst in unserer reich geschmückten Radeber-
ger Stadtkirche bewundert werden konnten. Danke an
alle Beteiligten!

Text & Foto: Friedhofsverwaltung Radeberg

Am 13.09.2014 fand auf
unserem Radeberger
Friedhof, im Rahmen des
diesjährigen Friedhofsta-
ges ein historisch-gegen-
wärtig-zukünftiger Rund-
gang mit Herrn Rieprich
und Friedhofsverwalter
Benjamin Truxa statt. Es
gab viel Interessantes zu
erfahren über Entstehung
und Entwicklung unseres
Friedhofs bis hin zur neu-
en Belegungs- und
Gehölzkonzeption, die in
den nächsten Jahren unse-
re Arbeit auf dem Friedhof
bestimmen wird.  Themen
waren aber auch Urnenge-

Hübsche Kränze 
zum Erntedankfest

Friedhofs-
rundgang

meinschaftsanlagen, Lin-
denallee, der im Frühjahr
dieses Jahres entstandene
„Platz der Stille“ und eini-
ges mehr. Ein herzliches

Dankeschön an der Stelle an Herrn Rieprich, der nicht
nur immer wieder unsere Friedhofstage durch seine Vor-
träge bereichert, sondern uns auch in anderen Belangen
stets gern hilfreich zur Seite steht.
Im Vorfeld gestalteten die Kinder der Kita Baumhaus
auch in diesem Jahr wieder, mit tatkräftiger Unterstüt-
zung einer  Gärtnerei, eine „verwaiste“ Grabstätte. Ent-
standen ist diesmal eine ganzjährig blühende Heideland-
schaft - ein wirkliches Schmuckstück. 
Inzwischen ist es schon zu einer guten Tradition gewor-
den, anlässlich des Friedhoftages, Grabstätten wichtiger
Persönlichkeiten Radebergs wieder herzurichten. Auf
diese Art gelingt es uns gemeinsam, auch für nachfolgen-
de Generationen ein Stück Radeberger Vergangenheit zu
erhalten. Danke an alle Beteiligten!

Text & Fotos: Friedhofsverwaltung Radeberg

Der Heimatverein Liegau-Augustusbad e.V. freut sich,
mitteilen zu können, dass wieder zwei kleine
Schmuckstücke für unseren Ort fertig geworden sind.
Wir haben am 16.09.14 die Informationstafeln für
Wanderer am Eingang zum Seifersdorfer Tal am
Grundmühlenweg angebracht und am 19.09.14 über
eine Brunnenbaufirma aus Dresden-Bühlau den Sied-
lerbrunnen auf der Friedrich-Engels-Straße funktions-
fähig aufstellen lassen können.
Wir möchten uns hiermit recht herzlich bei allen
Spendern bedanken, durch die diese Aktionen finanzi-
ell überhaupt erst möglich wurden.
Neben der Tafel am Grundmühlenweg haben wir noch
eine Bank aufgestellt, die wir vom Sportfischer e.V.
Liegau-Augustusbad anlässlich unseres Vereinsju-
biläums 2010 geschenkt bekommen haben. Damit
steht sie nun gleich am Anglerteich der Sportfischer.
Vom bisherigen Standort musste sie bei der Sanierung

des Innenhofes vor der Silberdiele weichen.
Am Samstag, den 04.10.14 feiern wir ein seltenes Ju-
biläum und zwar „100 Jahre Bushäuschen“. Dazu gibt
es vor Ort am ehemaligen Gemeindeamt ein kleines
Straßenfest (Beginn 10.00 Uhr). Einige Mitglieder des
Heimatvereins werden dabei in historischen Kostü-
men erscheinen.
Als Höhepunkt macht die Oldtimerrundfahrt „Saxonia
100“ bei uns Station. Die daran teilnehmenden Fahr-
zeuge sind mindestens 100 Jahre alt. Sie sind 10 Uhr
in Radeberg und kommen anschließend nach Liegau,
also in etwa ab 10.30 Uhr. Das Straßenfest wird von
den Liegauer Vereinen und den Anwohnern der Um-
gebung des Bushäuschens gestaltet. Bei entsprechen-
dem Wetter wird es abends Freilichtkino geben.

Heimatverein Liegau-Augustusbad e.V.
Heinz Graf (Präsident)

Neuigkeiten aus Liegau-Augustusbad



Ozean, sowie in Nairobi. 
Die Situation vor Ort ist angstvoll und spannungsgeladen. So befeuern die
kenianische Polizei und „Anti-Terror-Kräfte“ noch die Lage. Der Finger
knallhart am Abzug. Verdächtige kommen nicht in die Gefängnisse! Diese
sind übervoll. Amnesty international (Organisation für Menschenrechte) hat
dies Vorgehen scharf verurteilt. Aber auch das ist Afrika. Am Lake Victoria
(Victoriasee; zweitgrößter Süßwassersee und drittgrößter See der Welt) auf
dem Weg ins Dorf, nahe bei der Hafenstadt Kisumu. 18 Uhr und der Him-
mel ist nun schon ohne Sonne. Angekommen. So sitzt man dann in der Hüt-

te, in der Runde der Männer, um das Feuer, mit einem Tuch um die Hüften,
in weißer Haut. Ich möchte nach draußen. Den Silbermond im Milliarden
Sternenhimmel möchte ich sehen. Das geht nicht! Die Krokodile des „Lake
Victorias“ sind in der Dämmerung aus dem Wasser, im Dorf auf Beutesu-
che. Metallisch glänzt der Himmel und auch die Palmen sind im Silber-
glanz, vom leichten Nachtwind bewegt. Die große Weggasse des Dorfes ist

im Gespensterlicht. Seit undenklichen Zeiten hat der jetzt bestimmte Medi-
zinmann die Aufgabe die Geister aufzurufen, damit die Dorfbewohner nicht zum
Fressfleisch werden. Unwirklich für mich, kommt der alte nackte Mann, weiß
bemalt am ganzen Körper, auf diesem Weg mit einem Stützstock langsam daher. 
Es gab nur wenige Versuche von Krokodilen in der Geschichte des Dorfes, wo
ein Angriff auf den Medizinmann erfolgte. Sein Voodooschutz ist für alle glaub-
haft. Auch diese Nacht ist er wach und geht seine Runden. Vor wenigen Wochen
wurde ein Killer-Krokodil erlegt, das viele Leute verspeist hatte. 80 Jahre soll es
alt gewesen sein (Gesehen im Internet von Keniaradiostations „Ghetto Radio“,
Nairobi). Und zum Schluss; wo sind unsere „Medizinmänner“, „nackt“ nur mit
einem Stock bewaffnet, die die Sprache der Welt verstehen und uns alle schüt-
zen? Es gibt sie! Peter Scholl-Latour (gestorben 16.08.2014) ist einer davon. Er
war ein Denker und Mahner, wusste um die Zusammenhänge auch der Katastro-
phe des afrikanischen Kontinents. Buchhinweis zum Thema: Peter Scholl-La-
tour, Afrikanische Totenklage/ Der Ausverkauf des Schwarzen Kontinents. Ein
Buch der Zusammenhänge und das Verstehen des Afrikas heute.

Danke fürs Lesen  -   N. Schütze

Bessere Bedingungen hätten sich die Vereinsmitglieder der privilegierte Bür-
gerschützengesellschaft Radeberg nicht wünschen können. Die Sonne strahlte
und der Wind hielt sich eher zurück. Perfekte Bedingungen also für das Adler-

schießen mit der Armbrust, welches am vergangenen Samstag stattfand. Auf
dem Freigelände nahe der Raumschießanlage im Gewerbegebiet an der Heide-
straße, besser bekannt als Robotron, schaute der bunte Adler auf die Schützen
hinab. OB Lemm eröffnete den Wettkampf, welcher nach über 5 Stunden endete.

Text & Foto: Red.

Auch Gerd Pilling, Vereinsvorsitzender, versuchte sein Glück mit der 
Armbrust, und ging am Ende als neuer Bürgerschützenkönig vom Platz.
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LESER-
BRIEFKASTEN

FABRIKVERKÄUFE IN DER REGION
01900 Bretnig-Hauswalde
Bischofswerdaer Straße 118

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

01904 Neukirch/Lausitz
Hauptstraße 133

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

www.kunath-textilien.de  � www.arbeitsbekleidung-sachsen.de  � www.facebook.com/FWKunathGmbH

� Pullover
� Blusen/Shirts
� und Damenhosen

Die Herbstmode
ist da!

Wir laden Sie ganz herzlich 
zur Eröffnung am 

04.10.2014 ab 9.00 Uhr in

Arnsdorf, Hauptstraße 11 ein.
Lernen Sie unser Team und den neuen Salon kennen.

Wir freuen uns auf Sie - 
Katrin Strehle, Martina Korb & Kerstin Schäfer
Termine erhalten Sie bis zur Eröffnung vorübergehend unter:

Tel. 035 200 / 51 98 72

Ein Adler in luftiger Höhe

Man versteht die Welt nicht mehr. Ein ausgemachtes System von
Halbwahrheiten und Lügen umgibt uns. Dafür wurde z.B. die DDR
nicht abgeschafft. Also es ist an der Zeit, Alternativen zu suchen.
Leute, hört und seht die Signale! Kenia – nur eines der betroffenen
Länder Afrikas, das immer tiefer ins Unglück geführt wird. Im Mo-
ment ist es schwierig, meine Besuche in der Art weiter zu erleben,
wie ich das in all den Jahren, ohne Hotel, tun konnte. Das Land be-
findet sich im Auftrag von „Mächten“ im unerklärten Krieg mit So-
malia. Bodentruppen bekämpfen die muslimischen, bewaffneten
Einheiten (Al-Shabaab-Milizen) bis in das Territorium des Nachbar-
landes. Die Antwort ist klar. Kleine Truppen bewaffneter Somalis
verüben Anschläge entlang der kenianischen Küste am Indischen

Die Krokodile liegen
auf der Lauer!

Ein Leserbrief von Norbert Schütze
zur augenblicklichen Situation in Kenia

Erinnerungen die bleiben
Hallo liebe die-Radeberger-Redaktion,
ich möchte mich natürlich auch an der Urlaubsaktion 
beteiligen und sende meine Favoriten ein.

Viele Grüße
Caroline Gierth-Nagora (Ottendorf-Okrilla)

Israel - Damaskus Tor Jerusalem, 
eine Harfe-Spielerin (linkes Bild); Marokko -  Die Stadt Essaouira

mit ihrem historischen Hafen (rechtes Bild)



Heidestr. 70, Gebäude 303, 01454 Radeberg
Unser Thema im Oktober2014
Bunt sind schon die Wälder!
06.10. 14.30 - 17.30 Uhr Fahrradwerkstatt

kleine Reparaturen selbst gemacht
06.10. 14.30 – 17.30 Uhr Holzwerkstatt

Topflappenhalter selbst gemacht
07.10. 15.30 - 17.30 Uhr Lock-o-motive

Jugendkulturfabrik Großröhrsdorf
07.10. 16.00 - 18.00 Uhr Musikwerkstatt

Jam Session-Instrumente ausprobieren
08.10. 14.30 - 17.30 Uhr Mädchentreff

Herbstliche Nagelpflege und Design
09.10. 14.30 – 17.30 Uhr Kreativwerkstatt

Wir basteln Laternen
10.10. 16.00 – 18.00 Uhr Modelleisenbahn

Quatschen und Erfahrungsaustausch
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Anzeige

Wir unter einem Dach!

Öffnungszeiten
Mo bis Fr 9.00 - 19.00 Uhr
Sa 9.00 - 16.00 Uhr

An der Ziegelei 2
01454 Radeberg

Kostenlose Parkplätze
zur Verfügung

An der Zieglei 2
01454 Radeberg

Tel. 03528/ 44 25 86
www.ep-elektro-welt.de

Tel. 03528 / 44 90 33

radeberg@touristik-center.net

Wasserwirtschaft • Ortsentwässerungen • Kanalsanierung • Straßenbau

Erschließungen • GIS • Bauleitplanung • Landschaftsbau • SIGE-Planung

Heidestraße 19 Telefon: 03528 / 48 05 10
01454 Radeberg Telefax: 03528 / 48 05 29
www.daenekamp.de eMail: info_radeberg@daenekamp.deKommunale Wohnungsbaugesellschaft

mbH Oberstr. 15 • 01454 Radeberg

Noch freie Baugrundstücke
512 m2 bis 855 m2 im neuerschlossenen 
Wohngebiet Radeberg “Am Sandberg”.

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen unter
Tel. 03528/48 34-0
Fax 03528/48 34-33
www.wohnbau-radeberg.de
info@wohnbau-radeberg.de

bisbis 50%50%

RRaababatt*tt*

* gilt nic* gilt nicht aufht auf 2015er R2015er Räder und Bekleidungäder und Bekleidung

SAISONSCHLUSSVERKAUF
vom 02.10. bis 18.10.2014

Bekleidung bis 70%*

auf Fahrräder

Die Anwohner des Wohngebietes „Am Sandberg“ hatten
sich schon lange eine zweite Zufahrt zu dem großen
Areal gewünscht. Bis vor kurzem war diese geplante
Straße nur angedeutet und führte über die bereits aufge-
zeichnete Abbiegespur in unerschlossenes Brachland.
Nun war es endlich soweit. Am Dienstag, den
23.09.2014 übergaben Oberbürgermeister Gerhard
Lemm und Knut Mulansky, Geschäftsführer der Wohn-
bau Radeberg, die Straße offiziell dem Verkehr. Dabei er-
innerte sich OB Lemm auch an einstige Pläne, welche
Anfang der 90ger Jahre für dieses Gebiet auf dem Tisch
lagen. Damals wollte die Firma Bahlsen hier bauen und

Neue Zufahrt für das Wohngebiet am Sandberg
so stehen wir heute quasi in der Zufahrt des Firmengeländes, welches nie er-
richtet wurde. Rund 1,5 Millionen Euro hat das Projekt „Zweite Zufahrt“ ge-
kostet. Der Bau umfasste allerdings auch die Verlegung der Regen- und
Schmutzwasserleitungen sowie der Medien Trinkwasser, Elektro, Telefon und
Straßenbeleuchtung. Zusätzlich wurden alle fehlenden Wohngebiets- und
Strichstraßen erstellt. Der bereits überarbeitet Wall und eine Lärmschutzwand,
die 2015 erstellt werden soll, schützen das Wohngebiet zur nahe gelegenen
Christoph-Seydel-Straße, denn künftig sollen auf dem Bauland weitere 20 Ei-
genheime entstehen. Momentan sieht man allerdings nur die Zufahrtsstraßen
mit Laternen, welche die Grundstücke voneinander abtrennen. Insgesamt
konnten 28.721 m2 Grundstücksflächen erschlossen werden.

Text & Foto: Red.

KleinanzeigenKleinanzeigen
Gewinnen Sie: 1 x 2 Konzert-Tickets für CLUESO in Leipzig am 07.12.2014
Location: Sportforum 
Einlass: 18 Uhr; Beginn: 20 Uhr

Einfach die unten stehende Frage beant-
worten und die Lösung mit Name, Adresse
und Telefonnummer per Mail (zeitung@die-
radeberger.de) an uns schicken. Natürlich
können Sie die richtige Antwort auch per
Post an: „die Radeberger“ Heimatzeitung
Verlags-GmbH, Oberstraße 16a, 01454 Ra-
deberg oder Fax unter 03528 44 22 91
senden. Einsendeschluss: Sonntag, 19. Ok-
tober 2014

Wie heißt das neue Album von Clueso, welches am 19. September 2014 erschienen ist?
A Strandlichter B Stadtrandlichter C Stadtrandlaternen

Viel Glück wünscht Ihre Heimatzeitung „die Radeberger“!
Fotocredit: Christoph Koestlin - www.becktomusic.de

Herbst-Special für unsere Leser:
Wir verlosen Konzerttickets für Clueso!

Baumwurzelentfernung 
Tel. 0173/37 57 311

Wachau: Suche Scheune, Hal-
le oder Grundst. für LKW-Un-
terstellung. Bevorz. Kauf 

Tel. 0171/81 86 535

Verschenke Gartengrundstück
etwa 300 m2

Tel. 03528/41 74 35

Wer verkauft günstig ofenfer-
tiges Brennholz 

Tel. 03528/47 80 57

Griech. Landschildkröten, NZ
2013, abzugeben, a. 60,00 €

Tel. 0172/36 28 445

Verm. 2-R.-Whg. sofort m.
Dusche/WC, Etag.-hzg., Stell-
platz ca. 53 m2

Tel. 03528/41 37 17

Ehepaar 68 J. sucht 2-R-Whg.
in 2-4 Fam.-Haus, OG in äuß.
ruh. Lage und keine Hauptstr.
o. Durchg.-str. in Radbg. u.
Umgebg. 

Chiffre 39/01

Liebe zu verschenken. 3 Jahre
sind wir schon ein Paar, es ist
wunderbar. Unsere Liebe ist
mächtig und rein, sie wird für
immer sein. 

Dein Mb

Verschenke Rüben, wer
braucht 1 Zeile Rüben zum
Selbsternten 

Tel. 0351/28 18 182 oder
03528/41 76 02

Verk. Glasdusche Eckeinst. ca.
80 cm 40 €, Gästebett zusam-
menkl. a. Rollen 15 €, f. gr.
Hund Zubeh. Leine u. a. Halti
f. Fahrrad 30 €, Vogel- u.
Kleintierkäfige ab 5 €

Tel. 0172/93 28 572

Haben Sie an einer Chiffre-An-
zeige Interesse, dann schicken
Sie bitte Ihre Zuschriften unter
Angabe der Chiffre-Nr. an

„die Radeberger“
Heimatzeitung 
Verlags-GmbH
Oberstraße 16a
01454 Radeberg

Kleinanzeigen können generell
nur mit dem dafür vorgesehe-
nen Kleinanzeigen-Coupon
aufgegeben werden. Diesen fin-
den Sie unter:

www.die-radeberger.de

Annahmestellen finden Sie
auch im Lotto-Shop Richter auf
der Oberstraße in Radeberg und
im Lotto- und Presse-Shop
Müller auf der Bahnhofstraße
in Arnsdorf.

Knut Mulansky - Wohnbau Radeberg, Gerhard Lemm - Oberbürgermeister und
Joachim König - Polier der zuständigen Baufirma schneiden das symbolische Band durch.



RSV - Abteilung Tennis
Überragende Spielerin bei den Vereinsmeis-
terschaften des RSV wurde Jenny Grünberg
vor Cindy Müller und Francy Kölbel. Bei

den Männern siegte Wolfgang Schneider vor
Roland Cloidt und Peter Leichsenring.            

A. Bruhn

3. Ullersdorfer Fußballsonntag
Es scheint, dass der Fußballsonntag in Ul-
lersdorf für die Frauen immer ein gutes
Omen sei. 3. Sieg am 3. Fußballsonntag -
und was für einer. Die letzten Spiele waren
leider einfach nicht so gelaufen, wie es die
Trainer erwartet hatten, und so gab es vor
diesem Spiel klare Ansagen. Als der Anpfiff
ertönte, ging es nur in eine Richtung. Die
Heimmannschaft setzte die Gäste sofort un-
ter Druck und ließ sie kaum durchatmen. H.
Junghans setzte mit einem Pass in die Gasse
A. Cerny in Szene, die eiskalt verwandelte
(9.). Nur zwei Minuten später spielten sich
A. Cerny und H. Junghans mit einem Dop-
pelpass durch die Gästeabwehr und es stand
2:0 (11.). Deutschbaselitz wusste nicht, wie
ihnen geschah, denn es kam Angriff um An-
griff auf sie zu. Das Manko der Ullersdorfe-
rinnen war die Chancenverwertung, und so
ging es mit einem relativ knappen aber unge-
fährdetem 2:0 in die Pause. Nach der Pause
sahen die zahlreichen Zuschauer nur ein
Team Fußball spielen. Die Heimmannschaft
ließ nicht locker und wäre die Ullersdorfer
Torfrau nicht so gnädig gewesen, der Stür-
merin den Ball in die Beine zu schieben, wer
weiß, ob die Gäste überhaupt ein Tor ge-

schossen hätten. So stand es plötzlich
nur noch 2:1 (50.). Aber kein Ullersdor-
fer hatte das Gefühl, dass man dieses
Spiel verlieren könnte. So schüttelte man
sich kurz und auf ging es wieder Rich-
tung Gästetor. Jetzt war es die Torfrau
der Gäste, die der lauernden A. Cerny
den Ball in die Beine schob. Diese hatte
wenig Mühe und vollendete zum 3:1
(59.). Nun durfte so gut wie jeder ein-
mal, ob es die Ullersdorfer Abwehrspie-
lerinnen waren oder das Mittelfeld, fast
jeder hatte jetzt eine Torchance, aber es
dauerte bis zur 71. als nach einem der
zahlreichen Doppelpässe A. Cerny M.
Unger freispielte und diese zum 4:1
Endstand einschob. Seit langem war dies
mal wieder ein wirklich gutes Spiel, so-
dass beide Trainer hochzufrieden waren
und es für die Mannschaft nur lobens-
werte Worte gab. So wurden Fans und
Trainer mit einer klasse Partie belohnt
und hoffen, dass man diese Euphorie in
die letzten Partien für diese Saison mit-
nehmen kann. Die Jugendmannschaften
als auch die 1. Männer waren im Gegen-
satz leider nicht erfolgreich. So gingen
die F2 mit einem 3:6 und die F1 mit ei-
nem 0:12 vom Platz. Die Männermann-

schaft wollte es dann besser machen und war
von Anpfiff an hellwach. Trotz des schlech-
ten Wetters und dadurch verbundenen nassen
Rasen, ließen sich beide Mannschaften in
Zweikämpfen nichts nehmen. In der 41. Mi-
nute sah E. Henker zu Unrecht rot, denn eine
Tätlichkeit schien hierbei nur der Schieds-
richter zu erkennen. Nur eine Minute später
fiel das 0:1 und wenn alles schief läuft,
kommt auch noch Pech hinzu. Denn es ließ
sich auch der Ullersdorfer Spieler M. Voigt
zu sehr von seinem Gegenspieler provozie-
ren und sah in der 44 Minute gelb-rot. So
ging man nur noch zu neunt und mit einem
Rückstand in die Pause. Die Zuschauer be-
fürchteten nun Schlimmes, doch die Mann-
schaft zeigte Charakter und Zusammenhalt.
In der 66. Minute fiel unglücklicherweise
das 0:2, welches der Heimmannschaft noch
mehr Kampfgeist verlieh. Man will es nicht
glauben aber obwohl die Gäste mit 2 Spie-
lern mehr auf dem Feld standen spielten fast
nur die Ullersdorfer. In der 85. Minute wur-
den sie durch den Kapitän D. Reinsch end-
lich auch belohnt. Ein Unentschieden wäre
in diesem Spiel doch mehr als gerecht gewe-
sen, doch am Ende fehlte leider die Kraft
und es blieb beim 1:2. Trotzdem waren die
Zuschauer über eine starke Mannschaftslei-
stung positiv überrascht und applaudierten
trotz der ersten Saisonniederlage lautstark
zu. Ein Highlight des Tages war noch das
Freundschaftsspiel der alten Herren auf dem
Kleinfeld. Es haben sich alte Sportkamera-
den der SG zusammen gefunden und hierbei
war es egal welche Mannschaft gewinnt, der
Sieger hieß SG Ullersdorf. Alle Sportfreunde
und Fans bedanken sich bei den fleißigen
Helfern und Organisatoren für den tollen
Sonntag und freuen sich schon auf nächstes
Jahr, wenn es dann heißt "Herzlich Willkom-
men zum 4. Ullersdorfer Fußballsonntag".

Jacqueline Krüger
Schriftführung, SG Ullersdorf e.V.

Beim 25. Buchpreisturnen
vordere Plätze für Radeberg

Beim diesjährigen 25. Buchpreisturnen in
Oberlichtenau am 27.09.2014, starteten acht
Turnerinnen des Radeberger Sportvereins.
Die Konkurrenz war groß. Turnvereine von
Dresden bis Görlitz hatten sich auf den Wett-
kampf gut vorbereitet, um Bücher, Blumen
und Urkunden zu erturnen. Vier Radeberger
Turnerinnen erkämpften sich in ihren Alters-

klassen Plätze unter den ersten Sechs. Anna
Gräfe, in der AK6, freute sich über Platz 6
bei ihrem allerersten Wettkampf. Die höchs-
ten Wertungen an diesem Tag wurden in der
Altersklasse 7 vergeben. Und hier waren
gleich zwei Radeberger Mädchen ganz vorn
dabei: Samira Drögsler strahlte über ihren 2.
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Bitte beachten:
E-Mails ohne eindeutigen Betreff und Absender werden aus Sicherheitsgründen sofort gelöscht!

TRAPEZBLECH 1A Qualität, cm genau
TOP PREIS – Günstige Lieferung – bundesweit!
Telefon 0351-889613 0 – www.dachbleche24.de

Mietwohnungen

Weitere Angebote finden Sie im Internet unter: www.wohnbau-radeberg.de
Außerdem verfügen wir über ein umfangreiches Angebot
an Eigentumswohnungen für Kapitalanleger!

Bauland in verschiedenen Größen!
Weiterhin übernehmen wir gern Ihre Haus- oder Wohnungsverwaltung!

gut und sicher wohnen

Kommunale Wohnungsbaugesellschaft
mbH

Oberstraße 15
01454 Radeberg
Tel. 03528/ 48 34-0, Fax 48 34-33

3-Raum-WE
Pulsnitzer Str. 12

2. OG rechts, ca. 72 m2 Wfl.,
360 € p.M. zzgl. NK, 

keine Kaution,
Bauj. 1934, Gasheizung,
WW-Aufb. ü. Boiler, Ver-

brauchsausweis, Endenergie-
verbrauch 108 kWh/m2a, 

Vermietung 
ab sofort

2-Raum-WE
Schwabacher Allee 7
4. OG Mitte, ca. 60 m2 Wfl.
m. Balkon, 345 € p.M. 

zzgl. NK u. SP, Kaution 690 €,
Bauj. 1997, Fernwärme-

heizung, Verbrauchsausweis,
Endenergieverbrauch 

62 kWH/m2a,  
Vermietung 
ab 01.11.14

2-Raum-WE
J.-Gagarin-Str. 10

ERDG rechts, ca. 48m2 Wfl.,
Dusche, 320 € p.M.  

zzgl. NK, Kaution 640 €
Bauj. 1967, Fernwärme-

heizung, Verbrauchsausweis,
Endenergieverbrauch 

82 kWh/m2a,
Vermietung

ab 01.11.2014

Pulsnitzer Straße 41, 01900 Großröhrsdorf
Tel./Fax: 03 59 52 - 42 40 60

www.ravi.de � E-Mail: info@ravi.de

Fertigung
Vermietung
Reparatur & Service
von Baugeräten zur
� Betonverdichtung

� HF-Innenvibratoren
� Frequenzumformer

� Bodenverdichtung
� Vibrationsplatten
� Vibrationsstampfer

Wächst Ihnen Ihr Haus über den Kopf?
Wir suchen für vorgemerkte Interessenten Ein- und Mehrfamilienhäuser,
Grundstücke ... Marktwertermittlung Ihrer Immobilie kostenfrei.

Seit 1997 im Bereich Weißig und Umgebung.
www.keller-immobilien.de � Tel. 0351 - 2685821

MUSIKSCHULE HERRMANN 01454 Radeberg  Dresdner Straße 39e  ✆ 03528/ 41 14 26

Saxophon und Klarinette - junger Lehrer freut sich auf neue Schüler

Großerkmannsdorfer

SecondSecond HandHand MarktMarkt
Baby- und Kinderbekleidung, Schuhe,

Spielzeug und Accessoires
sowie Kaffee und Kuchen

Kinderland Großerkmannsdorf, Hauptstraße 2
11. Oktober 2014, von 14.00 - 16.00 Uhr

Standanmeldung: Frau Keller 0172/7 06 40 61,
Frau Zschieck 0172/3 65 48 97, Ihr Einsatz 5 Euro + 1 Kuchen

... mehr 
als nur 

ein Dach 
über 

dem Kopf

www.wbg-radeberg.de   . kontakt @ wbg-radeberg.de

Wohnungsbaugenossenschaft Radeberg 
und Umgebung eG
Heidestraße 2/4 . 01454 Radeberg
T 03528- 44 57 07 / 408130 . F 03528- 44 57 08

LEBEN AM HEIDERAND

GÄSTEWOHNUNGEN
in Radeberg!

Suchen Sie noch eine 
passende Unterkunft für Ihre Gäste?

–  möblierte Wohnungen für bis zu 5 Pers.
–  Preis/Übernachtung ab 37,00 E
Neugierig? Rufen Sie an  03528/ 40 81 36

Jörg Kühnel
Raumausstattermeister

Gardinen • Fußbodenbeläge • Rollos
Polsterarbeiten • Markisen • Jalousien

einfach schöner wohnen

01454 Radeberg, Schillerstraße 28
Telefon 03528/ 443 537

Motivierte Frühaufsteher für die Zeitungszustellung
in den Gebieten 01454 Radeberg
und 01458 Ottendorf-Okrilla gesucht!
Geringfügige oder versicherungspflichtige Beschäftigung
bis 500 Euro möglich! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

MV Kamenz Außenstelle Radeberg
Heidestraße 70, 01454 Radeberg, Tel. 03528 / 41 85 50

Der frühe Vogel ...
hat mehr vom Tag!!!

An der Ziegelei 2
01454 Radeberg im EKZ Radeberg

JACKEN-AKTIONJACKEN-AKTION
NUR AM 07.10.14NUR AM 07.10.14

10%10% auf alle
Winter-Jacken anlässlich

unseres 7-jährigen 
Jubiläums.

Wir freuen uns auf Sie
und beraten Sie gern!

Radeberg, Hauptstr. 34
Inh. Simone Röthig
Mo.-Fr.: 9.00-18.00 Uhr
Sa.: 9.00-12.00 Uhr

Hurra, der Herbst ist da
Somit beginnt auch
wieder unsere

Wellfleisch-
saison
mit leckeren Blut-
und Leberwürstchen,
Sauerkraut und Wellfleisch – frisch aus dem Kessel am

07.10. – 21.10. – 04.11. – 18.11. – 02.12. – 16.12.2014

Ihr/ Euer Wurschtelpeter-Team

Traditionelle regionale Fleisch- und
Wurstspezialitäten nach überlieferter Rezeptur

Hausgemachte Salate und

Partyservice, der jeden Gaumen erfreut

Fleischerei Wurschtelpeter – Inh. J. Habermann

01328 Dresden-Eschdorf – Pappelweg 2
Tel. 035026 982-0 – www.wurschtelpeter.de

Filiale Schönfeld Filiale Weißig
Cunnersdorfer Straße 3 Bautzner Landstraße 291

Suchen ab sofort einen Service-Mitarbeiter (w/m)
für Gaststätte in Radeberg. Vollzeit oder 450 €-Basis.

Schriftliche Bewerbung bitte an: Chiffre 39/02

Verteiler gesucht!
Kommen Sie ins Verteiler-Team

der Heimatzeitung “die Radeberger”
Der ideale Nebenjob für Schüler

(Mindestalter 13 Jahre),
Vorruheständler und rüstige Rentner!

Arnsdorf
Langebrück
Schönborn

Interessierte können sich gern jederzeit bei uns 
unter der Telefonnummer 03528 / 44 23 01 melden.
Zur Krankheits-, Urlaubs- und Ferienvertretung suchen wir

jederzeit in allen Gebieten Ersatzverteiler bzw. Springer.

die Radeberger Heimatzeitung Verlags-GmbH, Oberstraße 16a,
01454 Radeberg, E-mail: zeitung@die-radeberger.de

(rgz-p/rae). Eine der schönsten Flusslandschaften Deutschlands, malerische Orte,
leckerer Wein und historische Sehenswürdigkeiten: Urlaubern wird in der Ferienregion
Römische Weinstraße viel geboten. Die große Auswahl an Wander- und Radwegen
führt entlang der idyllischen Flusstäler von Mosel, Saar und Ruwer, sowie hinauf in die
Höhen von Eifel und Hunsrück. Winzerhöfe laden unterwegs zu einem Glas Rebensaft
und regionalen Spezialitäten ein. Auf www.roemische-weinstrasse.de gibt es weitere
Anregungen. Die 13,5 Kilometer lange Strecke rund um den Ort Mehring bietet etwa
auf dem Premiumwanderweg „Extratour Mehringer Schweiz” abenteuerliche Kletter-
partien und faszinierende Ausblicke auf das Moseltal. Der neue Moselsteig folgt dem
gesamten Mosellauf vom deutsch-französischen Grenzort Perl bis nach Koblenz. Auf
365 Kilometern Länge erleben Wanderer die vielfältige Mosel- und Weinkulturland-
schaft, gelangen zu den schönsten Aussichtspunkten und Sehenswürdigkeiten dieser
geschichtsträchtigen Region.

Mit Rebensaft erfrischen
An der Römischen Weinstraße

genießen Aktivurlauber traumhafte Aussichten

Urlauber erhalten traumhafte Aussichten auf die Mosel. 
Foto: djd/roemische-weinstrasse.de

Rätselecke

SSppoorrtt  iimm  RRööddeerrttaallSSppoorrtt  iimm  RRööddeerrttaall
Platz. Mit nur wenigen Zehnteln
Abstand erkämpfte sich Melina
Miethe Platz 4. Ebenfalls über ei-
nen 4. Platz konnte sich Lea Win-
ter in der Alterklasse 8 freuen.

RSV, Abteilung Turnen

Suchen Mitarbeiter/in
in der Gastronomie.

AZ zwischen 10 und 20 Uhr.
Bitte melden: 035973/624942

Suchen kreative MA
für erzg. Holzkunst,

mit Fingerfertigkeit.
Bitte melden: 035973/624942

Suchen Lagerarbeiter/in
mit Computerkenntnissen.

Bitte melden:
035973/624942

Suchen Verkäufer/in
im Kunsthandwerk und Mode.

Bitte melden:
035973/624942
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Tag und Nacht    ✆ 03528/44 20 21
Pulsnitzer Straße 65a  � 01454 Radeberg
Fax 03528/41 71 15  � www.bestattungshauswinkler.de

Fachgeprüfter Bestatter
im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden
auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

Tipps & Tipps & 
TermineTermine

KAROSSERIE-SPEZIALBETRIEB • FORD HÄNDLER
� Neuwagen � Zulassung � Leasing & Finanzierung
� Versicherung � Kundendienst � Ford-Shop
� Gebrauchtwagen � Mietwagen � TÜV / DEKRA / HU
01454 Radeberg – An der Ziegelei 13 – Tel. 03528/ 44 31 91

AUTO-SERVICE
Verkauf und Vermietung

Freie Werkstatt
für PKW • LKW • BUS

SP • AU • DEKRA-HU • TACHOPRÜFUNG
Straße des Friedens 16 • 01454 Radeberg

Telefon 03528/ 44 28 60 • Telefax 03528/ 41 12 47

Reparatur aller Pkw-Typen

AUTOHAUSGIERTH
Pillnitzer Straße 18, 01454 Radeberg, Tel. 03528/443847

Neu- u. Gebrauchtwagen • Unfallreparatur • Reifenservice

Service rund um’s Auto

André Kluge Karosseriebaumeister

Dresdner Str. 43 • 01454 RADEBERG

Telefon: 03528/44 35 12
Unfallinstandsetzung aller PKW und Kleintransporter

Meisterbetrieb der Kfz-Innung – Freie Werkstatt

Hellmann Automobiltechnik

• KFZ-Reparaturen aller Art
• Unfallinstandsetzung • Klimaanlagenwartung 

• Reifendienst • Achsvermessung • TÜV / AU • DEKRA

Michael Hellmann • Hauptstraße 62 • 01454 Wachau
Tel. (03528) 41 67 28 • Fax (03528) 41 95 70

S
er
vi

ce
run

d um´s Auto

Ihre Fachwerkstatt für Reifen und Autoservice!
Badstraße 71 • 01454 Radeberg • Telefon 03528/ 44 31 23
TÜV – mittwochs und freitags

Achsvermessung • Fahrwerkstattservice

®

REIFEN
& AUTO-

SERVICE

KOMPLETTSERVICE • Transportervermietung ab 36,- € für 3 Stunden

An der Ziegelei 3/5, 01454 Radeberg
Eschdorfer Bergstr. 13, 01328 Dresden

Tel. (03528) 44 60 84 
www.fiatmueller.de

01454 RADEBERG, Dresdner Straße 49a
Telefon 03528/ 44 34 69, Fax 03528/ 41 76 23 

www.baeumler-automobile.de

EU-Neuwagen
Gebrauchtwagen
Finanzierung/Leasing
Versicherung
BSW-Partner
Teile und Zubehör
kompetenter Service
LADA-Vertragshändler
SEAT-Spezialist

EU

Gmbh & Co. KG

Kfz-Meisterbetrieb Rainer John
Röderwinkel 3
01454 Wachau/OT Leppersdorf
Telefon 03528/44 36 90
www.john.go1.de

Wir machen, dass es fährt

Bosch Car Service
Grünberg

– FREIE WERKSTATT –

Kompletter Service rund ums Auto
Abschleppdienst Tag und Nacht

Kantor-Pech-Straße 10a Telefon 035205 54616
01454 Wachau OT Lomnitz Fax 035205 72210
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Autoservice Kummer
KFZ Meisterbetrieb - Freie KFZ-Werkstatt
Dr.-Albert-Dietze Str. 9a, 01454 Radeberg
Tel. 03528 41 23 42
Inspektion - Reifendienst- Reparaturen
HU/AU - Ersatzteile

Automobile Radeberg 
Pillnitzer Str. 34   01454 Radeberg
Tel. 03528/ 44 32 21   Fax 48 07 14

freie Werkstatt
Karosseriearbeiten aller Typen

24-h-Abschleppdienst
www.automobile-radeberg.de

Reparaturen für alle Fahrzeugtypen

Dr.-Rudolf-Friedrichs-Str. 4
01454 Radeberg
Tel. 03528/44 11 10 – Fax 03528/44  57  59

BESTATTUNGSINSTITUT
DENKERT Inh. Jürgen Schilder

RADEBERG 03528/41 93 938

TAXI
–Leheis

Inhaber: R. Tschirner

�  2 PKW, 2 Kleinbusse (je 8 Pers.)
� Fahrten zur Chemotherapie

und Bestrahlung

� für Rollstuhltransport
� Krankenfahrten

alle Kassen

Radeberger Str. 9, 01454 Wachau

Taxi-Ruf 03528 447362

Danksagung

Alle Menschen die

Renate Hude

im Leben ihre Zuneigung schenkten, sie im Tode
ehrten, uns in überwältigender, liebevoller
Anteilnahme ihre Verbundenheit erwiesen und
uns viel Kraft gegeben haben, danken wir sehr.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Winkler für die gute Betreuung und Herrn Pfarrer
Schreiner für die tröstenden Worte.

In stiller Trauer
Ihre Söhne Bernd und Dietmar
im Namen aller Angehörigen

Radeberg, im Oktober 2014

Es bleiben Glaube, Liebe,
Hoffnung, diese drei;
Doch am größten
unter ihnen ist die Liebe.

Mit Dankbarkeit haben wir Abschied genommen
von meiner lieben Mutter, unserer guten Oma
und Uroma, Frau

Annegrete Schulze
geb. Laucke

* 16.04.1918     † 04.09.2014

Tief bewegt danken wir allen Verwandten, Freunden
und Bekannten, die uns ihre Anteilnahme in 
herzlich geschriebenen Worten, durch ehrendes 
Geleit, Blumenschmuck und durch Geldzuwendungen
bekundet haben. Wir durften erfahren, wie viel
Freundschaft und Wertschätzung unserer lieben
Entschlafenen zuteil wurde.
Wir danken Frau Pfn. Wollbrück für ihre tröstenden
Worte und dem Bestattungshaus Winkler für seine
Unterstützung. Unser Dank gilt auch dem Team
des WB 2 im Pflegeheim Radeberg für die Fürsorge
während der vergangenen Monate.

Ingeborg Nagler, geb. Schulze und Lebensgefährte
Thomas Preussner und Familie
Dorit Rässler und Familie

Radeberg, im September 2014

Danksagung

Müh und Arbeit war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
hast dein Bestes stets gegeben.
Ruh in Frieden und hab Dank.

Tief bewegt von den vielen Beweisen aufrichtiger
Anteilnahme, die uns durch Wort, Schrift,
stillen Händedruck, liebevolle Umarmungen,
Blumen und Geldspenden sowie ehrendes Geleit
in der Stunde des Abschiedes von meinem lieben
Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Großvater,
Urgroßvater, Schwager und Onkel, Herrn

Erich Riemer

entgegengebracht wurden, möchten wir uns 
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Weggefährten sowie den Kameraden der 
FFw Ullersdorf recht herzlich bedanken.
Ein Dank gilt auch der Praxis Frau Dr. Gatzemeier,
den Mitarbeitern des Pflegedienstes ASB Radeberg
und der Physiotherapie Frau Richter sowie 
Herrn Pfarrer Fritzsch für seine tröstenden Worte,
der Bläsergruppe Großerkmannsdorf,
dem Bestattungshaus Winkler und 
der Schmiedeschänke in Ullersdorf.

In stiller Trauer
Seine Frau Herta
Sein Sohn Konrad mit Familie
Seine Tochter Birgit mit Familie
Sein Sohn Andreas

Ullersdorf, im September 2014

In ehrendem
Gedenken

DIAKONIE KAMENZ
Diakonisches Werk Kamenz e. V.

Suchtberatung in Radeberg
In der Außenstelle Radeberg beraten wir
Suchtkranke und Suchtgefährdete, deren
Angehörige und andere interessierte Perso-
nen vorrangig bei Fragen in Bezug auf Al-
kohol und illegale Drogen. Sie werden bera-
ten von Frau Wehner, Dipl.-Sozialpädago-
gin, jeweils montags 8.00-11.00 Uhr, diens-
tags 8.30-12.00 Uhr und 12.30-18.00 Uhr,
mittwochs 10.00-14.00 Uhr sowie donners-
tags 8.00-12.00 Uhr. Jeden 1. und 3. Diens-
tag im Monat findet in der Beratungsstelle
um 9.00 Uhr ein Frühstück für Suchtgefähr-
dete, Suchtkranke und deren Angehörige
statt. Sie finden uns im Bürgerhaus Ra-
deberg, Bruno-Thum-Weg 2. Während der
Sprechzeit sind wir erreichbar über Tel.
03528/41 33 07 bzw. Fax 03528/41 83 67.
Für Rückfragen und Terminabsprachen kön-
nen Sie sich außerhalb der Sprechzeiten
wenden an: Suchtberatungs- und -behand-
lungsstelle im Diakonischen Werk Kamenz
e. V., Fichtestr. 8, 01917 Kamenz, Tel.
03578/38 54 30, Fax 03578/38 54 31.

Beratung für Erwerbslose
und sozial schwache Menschen

Die nächste Beratung für Erwerbslose und so-
zial schwache Menschen findet am Freitag,
dem 10.10.2014 von 08.00 bis 11.00 Uhr im
Rathaussaal Radeberg statt. Ich berate und in-
formiere Sie kostenfrei und diskret zu folgen-
den Themen: Arbeitsrecht: Arbeitsverträge,
Kündigungen; SGB  II: Arbeitslosengeld II
(Harz IV), Widersprüche, Sanktionen, GEZ;
SGB III: Arbeitslosengeld I, Insolvenzgeld,
Widersprüche, Sperrzeiten; SGB XII: Hilfe
zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im Al-
ter; Rente; Hilfe beim Ausfüllen von Anträ-
gen, Bewerbungen. Ich führe keine Rechts-
beratung durch!

Arbeitslosen-Initiative DD e.V.

Trauercafé in Radeberg
Trauer zulassen, Kontakt zu anderen
Trauernden suchen, miteinander ins Ge-
spräch kommen und einen Weg zurück
ins Leben finden - dazu bietet das Trau-
ercafé Radeberg Ihnen einen geschütz-
ten Raum. Sie sind ganz herzlich einge-
laden, Ihrer Trauer Raum und Zeit zu
geben. Das Trauercafé ist  geöffnet an
jedem zweiten Montag im Monat von
16 bis 18 Uhr im evangelischen Pfarr-
haus in Radeberg, An der Kirche 5. Die
nächsten Termine sind: am 13. Oktober,
10. November und 08. Dezember 2014.
Wir sind ein offenes Café ohne konfes-
sionelle Bindung und freuen uns, Sie
begrüßen zu können. Telefonische An-
meldung und Fragen bei Christine
Klammt unter 0174 3454 128.

Bernward Kreutzkam, Koordinator

90 Jahre Radeberger Kanarien-
und Exotenzüchterverein e. V.

Große Jubiläumsschau mit vielen
Überraschungen !

Der Radeberger Kanarien- und Exotenzüch-
terverein e.V. führt anlässlich seines 90
jährigen Bestehens eine große Kanarien-
und Exotenschau am 11. und 12. Oktober
2014 in der Turnhalle in Radeberg, Pulsnit-
zer Straße durch. Ein Höhepunkt der Aus-
stellung wird am Sonnabend in der Zeit zwi-
schen 14 und 16 Uhr eine große Greifvogel-
schau sein. Adler, Uhu und Falken werden
im Freiflug ihre Künste zeigen. In der Aus-
stellung selbst sind Vögel aus allen Konti-
nenten zu sehen, u.a. Papageien, Sittiche
und Großsittiche, Agapornieden, Kanarien,
Finken, Wachteln und einheimische Vögel.
Eine große Tombola und ein Verkauf von
Vögeln, Futter und Zubehör bereichert die
Schau. In einem Rahmenprogramm wird ein
Präparator seine Exponate zeigen und ein
Imker informiert über Haltung von Bienen
und Bedeutung der Bienenzucht. Selbstver-
ständlich wird auch Honig zum Kauf ange-
boten. Auch für Blumenfreunde ist ein Ver-
kaufsstand vorhanden. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Kraftfahrer finden reichliche Parkplätze auf
dem Gelände der Turnhalle.
Die Ausstellung ist geöffnet:
Sonnabend von 09 - 18 Uhr und
Sonntag von 09 - 17 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Radeberger Kanarien- 

und Exotenzüchter Verein e.V.

Förderverein Spielmannszug 
Radeberg e.V.  -  

Mitgliederversammlung 2014
Zu unserer diesjährigen ordentlichen
Mitgliederversammlung mit Vorstands-
wahl möchte ich hiermit alle Mitglieder
unseres Vereins herzlich einladen. Sie
findet am Mittwoch, den 8. Oktober 2014
um 19.00 Uhr im „Sportheim“ Radeberg
auf der Schillerstraße statt. Die Tagesord-
nungspunkte können auf der Internetseite
www.foerderverein.spielmannszug-ra-
deberg.de unter Aktuelles eingesehen
werden.

Diana Trepte, Vorsitzende

Informationen aus dem Bürgerhaus Radeberg
Veranstaltungen Oktober 2014

Montag: 15.45 Uhr Kindertanz RSV, ab 6 Jahre (nicht am 20. & 27.10.)

16.45 Uhr Kindertanz RSV, ab 10 Jahre (nicht am 20. & 27.10.)

18.00 Uhr Frauenchor (außer am 27.10.)

Dienstag: 09.30 Uhr Babytreff für junge Mütter
15.30 Uhr Zeichenzirkel - Blaues Kreuz (nicht am 07. & 21.10.)

18.00 Uhr Selbsthilfegruppe Sucht - Blaues Kreuz 
(nicht am 07.10. & 21.10.)

19.30 Uhr Radeberger Lesekreis (am 07.10.)
Mittwoch: 09.00 Uhr Kreativzirkel/Klöppeln

14.00 Uhr Handarbeiten
Donnerstag: 13.30 Uhr Handarbeiten

15.30 Uhr Kindertanz, Vorschulkinder (nicht am 23. & 30.10.)

16.25 Uhr Kindertanz, ab 6 Jahre (nicht am 23. & 30.10.)

17.15 Uhr Kindertanz, ab 8 Jahre (nicht am 23. & 30.10.)

Freitag: 14:30 Uhr Eltern- Kind- Geräteturnen 
ab 1,5 - 5 Jahre (nicht am 03. & 24.10.)

15.30 Uhr Eltern- Kind- Geräteturnen 
ab 1,5 - 5 Jahre (nicht am 03. & 24.10.)

16.30 Uhr Eltern- Kind- Geräteturnen 
ab 1,5 - 5 Jahre (nicht am 03. & 24.10.)

19.00 Uhr Westerntanz (am 17.10.)
Zusätzliche Veranstaltungen:
Montag, 20.10.2014 17.30 Uhr – 

19.30 Uhr Selbsthilfegruppe Migräne
Dienstag, 21.10.2014 13.30 Uhr – 16.30 Uhr 

Selbsthilfegruppe nach Krebs
Freitag, 24.10.2014 14.00 Uhr – 20.00 Uhr 

Blutspende
Sonntag, 26.10.2014 19.00 Uhr – 21.00 Uhr 

Dia-Abend mit Ingo Engemann
(Thema: „Auf Entdeckertour in Albanien ...“)

Alle Angaben unter Vorbehalt, Änderungen sind möglich und obliegen den
jeweiligen Gruppen. Anfragen und Anmeldungen bitte unter der Telefon-
nummer: 03528 - 411863 oder per Email: buergerhaus@radeberg.com.
Weitere Veranstaltungshinweise für Radeberg finden Sie im Internet unter
www.radeberg.de oder in den Auslagen im Bürgerbüro des Rathauses.

Es ist wieder soweit. Im Herbst 
beginnt erneut die Paketaktion

Kinder helfen Kindern
Für unsere Kinder sind Weihnachtsgeschenke eine Selbstverständlich-
keit. Wir sollten aber nicht vergessen, dass es Kinder gibt, die vergeblich
auf ein Geschenk warten. Darum bitten wir auch in diesem Jahr alle Kin-
der, Eltern und Kindergärten wieder an der Geschenkaktion „Kinder hel-
fen Kindern” teilzunehmen und Kindern - diesmal gehen die Gaben
nach Albanien - eine Freude zu bereiten. 
Wenn sie gemeinsam mit ihrem Kind oder ihren Kindern ein solches Pa-
ket packen, kann das für Geber und Empfänger eine Hilfe sein. Für un-
sere Kinder ist es ein Anlass, die Not in anderen Ländern wahrzunehmen
und Teilen zu lernen. Für die beschenkten Kinder ist es ein Zeichen der
Anteilnahme. (Bitte beachten Sie, wir sammeln nicht im Schuhkarton,
sondern in genormten Leerpaketen).
Die Ausgabe der leeren Pakete erfolgt im Haus der Adventgemeinde,
Aug.-Bebel-Str. 7 am Sonntag, dem 05. Und Montag, dem 06. Okto-
ber, jeweils von 17:00 bis 19:00 Uhr. Die Annahme der gefüllten Pake-
te an gleicher Stelle am Sonntag, dem 09. und Montag, dem 10. No-
vember auch von 17:00 bis 19:00 Uhr. Über den gewünschten Inhalt
der Pakete informiert Sie ein Faltblatt, das Sie bei der Abholung der
Leerpakete erhalten. Bitte halten sie sich an die darin aufgeführte Ge-
schenkliste. Es gibt sonst Enttäuschungen bei den Kindern, wenn die
Paketinhalte zu unterschiedlich sind. Wer nur etwas von den aufgezähl-
ten Dingen beitragen kann, der bringe, was er hat. Wir werden dann
aus den Einzelgeschenken Pakete zusammenstellen und evtl. Fehlen-
des ergänzen. Aus Zoll- und Sicherheitsgründen dürfen die Pakete
nicht mit Geschenkpapier umhüllt und verschnürt werden, sondern nur
beklebt und mit  Klebestreifen verschlossen sein. Wenn sie an Stelle ei-
nes Paketes eine Geldspende geben, ist auch das eine Hilfe. (Der
Transport eines Paketes kostet etwa 5 Euro.) Wir danken schon heute,
im Namen der Kinder, für ihre Hilfsbereitschaft! (ADRA-Deutschland
e.V. ist die Entwicklungs- und Katastrophenhilfe der Adventgemeinde
mit Sitz in 64331 Weiterstadt, Robert-Bosch-Str. 4. Sie leistet gem-
einnützige, humanitäre Hilfe, unabhängig von weltanschaulicher oder
konfessioneller Zugehörigkeit.
Die Adventgemeinde Radeberg, Anfragen richten sie bitte an Wolfgang

Buschmann, Niederstr. 21, Arnsdorf, Tel.: 035200-29750

Am 3. Oktober 2014 gehts zur Feuerwehr nach Lomnitz!
Nun ist es wieder soweit, am 03. Oktober 2014 steigt auf dem Gelände der
Freiwilligen Feuerwehr Lomnitz ab 10.00 Uhr das traditionelle Fest "Tag
der offenen Tür". Bei gemütlichen Zusammensein, lustigen Spielen, Feu-
erwehrfahrten und anderen Aktivitäten hoffen die Kameradinnen und Ka-
meraden, welche wieder tatkräftig von der Jugendfeuerwehr unterstützt
werden, dass auch dieses Jahr wieder viele Gäste vorbeischauen werden.
Wie immer ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt, unter anderem mit
Kesselgulasch, Kaffee und Kuchen. Hoffen wir also auf gutes Wetter! Es
freut sich auf Ihr Kommen die FFw Lomnitz. P. Leuthold

Achtung 5. Arbeitstreffen 
Arbeitstreffen der Kollegen und Kolleginnen von Robotron, der Abtei-
lungen: K, KW, KWB, KG, KGK am 07.11.2014 im Pilsfass Ra-
deberg, Beginn 18.00 Uhr. Rückmeldung bis 26.10.2014 bei
- Pickhardt, Renate 03528/44 33 57
- Günther, Dorothea 03528/44 01 03
- Zeidler, Elke 03528/44 02 74

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen.
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